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1. Sicherheitshinweise

® Der Rauchwarnmelder erzeugt ein starkes und schrilles Gerdusch, das fiir Ihre Ohren schadlich sein kann. Halten Sie
wéhrend der Funktionspriifung einen Abstand von mindestens 50 cm zum Melder ein.

e Streichen Sie den Rauchwarnmelder niemals an.
¢ Rauchwarnmelder erkennen immer den Rauch eines Feuers. Sie erkennen nicht die Flamme selbst.

® Rauchwarnmelder sind nicht in der Lage, ein Feuer zu |6schen. Im Falle eines Alarms evakuieren Sie das Gebaude
und rufen Sie die Feuerwehr.

¢ Der Rauchwarnmelder kann nur einen definierten Bereich um seine eigene Position herum tGberwachen. Um einen
optimalen Schutz zu gewahrleisten, stellen Sie sicher, dass im zu liberwachenden Bereich ausreichend Rauchwarn-
melder installiert sind.

® Der Rauchwarnmelder hat eine eingebaute Batterie, bitte entsorgen Sie diese ordnungsgemél3 gemal WEEE.

* Nicht ins Feuer, in einen heien Ofen oder durch mechanisches Zerkleinern oder Schneiden entsorgen. Dies kénnte
zu einer Explosion oder zum Austreten von brennbaren Fliissigkeiten oder Gasen fiihren.

* Verwenden, lagern oder transportieren Sie den Rauchwarnmelder nicht an Orten, an denen er extrem hohen
Temperaturen oder extrem niedrigem Luftdruck ausgesetzt sein kénnte.

¢ Versuchen Sie niemals die Batterie des Rauchwarnmelders aufzuladen.

* Verwenden Sie keine andere als die eingebaute Batterie.



2. Einfiihrung

Der vernetzte Rauchwarnmelder ist ein drahtloser Rauchwarnmelder, der Rauch erkennt und im Falle eines Brandes
friihzeitig eine Warnung ausgibt. Er kann auf einfache Weise mit anderen Rauchwarnmeldern zu einem System
vernetzt werden. Wenn ein Rauchwarnmelder Rauch erkennt und einen Alarm auslost, werden Funksignale an die
anderen Rauchwarnmelder gesendet, und alle Rauchwarnmelder erténen. Das System kann bis zu 15 Rauchwarnmel-
der umfassen (einschlieBlich einem Rauchmwarnmelder, der die Funktion als Controller Gibernimmt).

Der Rauchwarnmelder hat eine Reichweite von bis zu 100 Metern, abh&ngig von seiner Position, der Bauart des
Gebiudes und den im Gebiude verwendeten Materialien. Nach der Installation muss immer ein Kommunikationstest
durchgefihrt werden.

Der Rauchwarnmelder kann eigensténdig verwendet oder per Funk (Sozialalarmfrequenz) mit einem Hausnotrufge-
rat Tunstall verbunden werden, um mit einem Notruf-Emfénger oder einem Rufkoordinator in der Servicezentrale zu
kommunizieren.

2.1. Funktionalitat

e Batteriebetriebener, vernetzter Funk-Rauchwarnmelder nach dem Streulichtverfahren

e Friihzeitige und zuverlassige Branderkennung durch prazise Einstellung der Ausldsecharakteristik

* Hervorragende Betriebssicherheit durch intelligente Auswertung des Messkammersignals

¢ Orientierungslicht fir die Evakuierung

* Der Sprachalarm gibt einen klaren Hinweis darauf, um welche Gefahr es sich handelt und wo sie sich befindet

* Bietet eine prazise Raucherkennung und ein starkes Alarmsignal von mehr als 85 dB(A) in der Néhe des Rauchwarn-
melders im Brandfall

* Betriebstemperaturbereich -10 °C bis +55 °C
* Drahtlose Verbindung zu einem Hausnotrufgerat lber die europaische Sozialalarmfrequenz 869,2125 MHz
* Drahtlose Verbindung zwischen Rauchwarnmeldern tber die Frequenz 868,450 MHz

* Typische Funkreichweite 100 Meter im Freien

2.1.1. Einschalten/Ausschalten
Der Rauchwarnmelder wird mit dem Sockel in einer Transportposition (verkehrt herum) geliefert.

Einschalten

* Befestigen Sie den Sockel

oder

e Ohne Sockel: Halten Sie die Fronttaste lange (langer als 6 Sekunden) gedriickt

Wenn das Gerat eingeschaltet wurde, blinkt die griine LED.

Ausschalten

* Entfernen Sie den Sockel und halten Sie die Fronttaste lange (langer als 6 Sekunden) gedriickt.
Die rote LED blinkt und dann schaltet sich das Gerat mit einem Abwaértssignalton aus.

2.1.2. Tastenfunktionen
Der Rauchwarnmelder hat eine groBe Fronttaste und eine kleinere Taste auf der Riickseite.

e Kurzes Driicken: 0,2 bis 1 Sekunde drlicken
® Langes Driicken 1: Léanger als 3 Sekunden drlicken, kirzer als 6 Sekunden

® |anges Dricken 2: Langer als 6 Sekunden driicken



GroBe Fronttaste

Kleine Taste auf der Riickseite

Fronttaste +
Taste auf der

Riickseite

Langes Dri- Langes Dri- Kurzes Drlcken Langes Driicken Kurzes Drlcken Langes Driicken
cken 2 cken 1 2 1

Mit Sockel, - Alarmtest Kommunikationstest - - -

Normalzu-

stand

Mit Sockel, -— - Alarm voriibergehend - -— -

Alarmzustand anhalten

Ohne Sockel Einschalten / - Im Registrierungs- Registrierung Registrierungspa- Vernetzungsre-

Ausschalten

modus

Sprache auswahlen

|6schen

ket an das Haus-
notrufgerét und
an den Control-

gistrierungsmo-
dus.

ler-Rauchwarn-
melder senden

Im Registrie-
rungsmodus

Sprache einstel-
len (im Sprach-
einstellungsmo-
dus)

Auch wenn das
Geréat bereits
beim Hausnotruf-
gerat registriert
ist, Registrie-
rungspaket sen-
den (Fortsetzen)

2.1.3. LED-Anzeige

Die rot/griine LED (1) befindet sich auf der Vorderseite
des Geréts.

ot

1

2.1.4. Orientierungslicht
Ein weiBes Orientierungslicht beleuchtet den Boden, wenn ein Alarm ausgel6st wird.

2.1.5. Abstellfunktion

Der Funk-Rauchwarnmelder verfligt Gber eine Abstellfunktion, mit der Sie das Alarmsignal im Falle eines Fehlalarms
abstellen kdonnen.

@ ANMERKUNG
Wenn Sie das Alarmsignal ausschalten, leuchtet die LED noch 10 Minuten lang.

Wenn sich der Rauchwarnmelder im Rauchalarmzustand befindet, konnen Sie das Ertonen des Alarms durch Driicken
(0,2 bis 1 Sekunde) der Fronttaste voriibergehend unterbrechen. Die Dauer der voriibergehenden Alarmunterbre-
chung betragt 10 Minuten. Nach 10 Minuten kehrt der Rauchwarnmelder in den normalen Betriebsmodus zurick
(wenn der Rauchalarmzustand bestehen bleibt, ertdnt er erneut).



2.1.6. Sprachmeldungen

2.1.6.1. Sprachen

Der Rauchwarnmelder unterstiitzt 9 Sprachen.

Dieses sind die Sprachen, die der Rauchwarnmelder bei der Einrichtung, bei Alarmierungen und bei Notfallalarmen
spricht.

1 (Werkseinstellung) Englisch
Schwedisch
Norwegisch
Dénisch
Deutsch
Franzdsisch
Spanisch
Finnisch

Niederlandisch

O 0 N o0 oW N

2.1.6.2. Sprache d@ndern

@ ANMERKUNG

Die Sprache kann nur am Controller-Rauchwarnmelder geéndert werden. Alle anderen Rauchwarn-
melder folgen den Spracheinstellungen des Controllers.

1. Halten Sie sowohl die Fronttaste als auch die kleine Taste auf der Rickseite 3 Sekunden lang gedriickt, um in den
»Registrierungsmodus” zu gelangen.

2. Driicken Sie kurz (0,2 bis 1 Sekunde) die Fronttaste, um in den , Sprachmodus” zu gelangen. Der Rauchwarnmel-
der piept einmal, und die aktuell eingestellte Sprache wird angesagt. AuBBerdem blinken die griine und rote LED.

w

Driicken Sie mehrfach kurz (0,2 bis 1 Sekunde) die Fronttaste, um bis zu der gewiinschten Sprache zu gelangen.

>

Driicken Sie kurz (0,2 bis 1 Sekunde) die Taste auf der Riickseite, um die Sprache einzustellen.

Wenn die Sprache eingestellt ist, piept der Rauchwarnmelder einmal und sagt , Registrierungsmodus, German”.

5. Halten Sie sowohl die Fronttaste als auch die Taste auf der Riickseite 3 Sekunden lang gedriickt, um in den
+~Normaler Modus" zu gelangen.

2.1.6.3. Meldungen

Achtung! Feueralarm

Achtung! Feueralarm in einem anderen Raum
Detektor prifen

Schwache Batterie

Test erfolgreich abgeschlossen

Keine Verbindung

Registrierungsmodus

© NOo A wDN =

Registrierung erfolgreich abgeschlossen

9. Sprachmodus

10. Normaler Modus

11. Registrierung l6schen erfolgreich abgeschlossen
12. Fehler

2.1.7. Alarmzustand

Wenn ein Rauchwarnmelder Rauch erkennt, wird ein Alarm ausgel6st. Das Geréat piept und meldet ,,Achtung! Feuer-
alarm", und die LED blinkt rot.

Ein weiBBes Orientierungslicht beleuchtet den Boden.



Uber die Vernetzungsfunktion piepen und blinken auch die anderen, vernetzten Rauchwarnmelder rot. Sie melden:
»Achtung! Feueralarm in einem anderen Raum”.

Wenn der Rauchwarnmelder aus dem Alarmzustand zuriickkehrt, hért er auf zu piepen und zu blinken und meldet den
Wiederherstellungsstatus an das Hausnotrufgerat.

2.1.8. Kommunikationstests

Kommunikationstest (Funkstreckeniiberwachung): Alle 23 Stunden wird die Kommunikation zwischen dem Haus-
notrufgerat und den Rauchwarnmeldern automatisch getestet.

Kommunikationstest (Vernetzung): Alle 25 Stunden wird die Kommunikation zwischen den miteinander vernetzten
Rauchwarnmeldern automatisch getestet.

2.2. Lieferumfang

Die Rauchwarnmelderbox enthalt:

® Rauchwarnmelder (nicht austauschbare Batterie ist eingebaut)

* Sockel (der Rauchwarnmelder wird mit dem Sockel in Transportposition (verkehrt herum) geliefert)



3. Ubersicht

e Vorderseite
1. (GroB3e) Fronttaste
2. LEDs (griin/rot)

e Rickseite

3. (Kleine) Taste auf der Rickseite

e Seitenansicht

T eee— i B e o 0|




4. Empfohlene Platzierung

(©
A

Schlafzimmer

Badezimmer
Klche

Wohnzimmer

a bk wbd -

Esszimmer

Fiir minimalen Schutz

. - Rauchwarnmelder auf jeder Etage
= - Alle 7,5 Meter in Fl d Flucht
= e eter in Fluren und Fluchtwegen

- Innerhalb von 3 Metern von allen Schlafzimmerttiren

Fiir empfohlenen Schutz (Zusatzlich zum oben genannten):

O - Rauchwarnmelder in allen Rdumen (auBer Kiiche und
Badezimmer)

=

S~—W "
- Hitzemelder in Kiichen, Garagen usw. im Umkreis von
5,3 m um potenzielle Brandherde

N
N
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4.1. Deckenmontage

HeiBer Rauch steigt auf und breitet sich aus. Daher empfiehlt sich eine zentrale Deckenposition. In Ecken ist die Luft
»tot” und bewegt sich nicht; daher missen Rauchwarnmelder entfernt von Ecken montiert werden. Halten Sie einen
Abstand von mindestens 300 mm zu Wanden und Ecken ein. Montieren Sie den Melder auBBerdem mindestens 300
mm von allen Beleuchtungskérpern und Dekorationsgegenstanden entfernt, die das Eindringen von Rauch in den
Rauchwarnmelder verhindern kénnten. Fir die Wandmontage sind die Rauchwarnmelder nicht geeignet.

2/

!

1. ldeal in der Deckenmitte

2. Wegen ,toter” Luft niemals weniger als 300 mm von einer Ecke entfernt

4.2. An einer schragen Decke

Bei einer schrégen oder oder spitz zulaufenden Decke installieren Sie einen Rauchwarnmelder in einem Abstand von
600 mm von der Spitze (vertikal gemessen). Wenn diese Hohe weniger als 600 mm betragt, gilt die Decke als flach.

/

4.3. Umgebungsbedingungen

BestimmungsgeméfBe Verwendung Innenrdume
Montageposition Nur Deckenmontage
Betriebstemperatur -10 bis +55 Grad Celsius
Betriebsfeuchtigkeit Maximal: 90 %

4.4. Ungeeignete Orte fiir die Installation
Um Fehlalarme und Fehlfunktionen zu vermeiden, installieren Sie den Rauchwarnmelder niemals:

* in Rdumen, in denen unter normalen Bedingungen starker Dampf, Staub oder Rauch entsteht (Badezimmer, Kiiche).
¢ in der Ndhe von Kaminen und offenem Feuer.
* in der N&he von Liftungsanlagen. Der Luftstrom kann den Rauch ablenken, so dass er den Melder nicht erreicht.

* in der Néhe von Neonlampen und Energiesparlampen. Der Starter kann durch elektrische Felder, die beim Einschal-
ten der Lampe entstehen, Fehlalarme auslésen (Mindestabstand: 50 cm).

11



e in Ecken, z. B. Hausgiebeln, da sich in solchen Bereichen rauchfreie Luft ansammeln kann und die Erkennung von
Brénden erschwert wird.

* in Rdumen mit Temperaturen unter -10 °C oder tber +55 °C

12



5. Registrierung

Der Rauchwarnmelder lasst sich problemlos mit anderen Rauchwarnmeldern zu einem System vernetzen. Zunachst
mussen Sie einen Controller-Rauchwarnmelder registrieren, mit dem Sie die anderen Rauchwarnmelder verbinden
konnen.

@ ANMERKUNG

Auch wenn Sie nur einen Rauchwarnmelder verwenden, missen Sie diesen dennoch als Controller-
Rauchwarnmelder registrieren.

@ ANMERKUNG
Wenn Sie den Controller-Rauchwarnmelder ersetzen, mussen Sie den neuen Controller-Rauchwarn-
melder mit dem Hausnotrufgerét verbinden und alle vernetzten Rauchwarnmelder muissen geldscht
und dann mit dem neuen Controller verbunden werden. Weitere Anweisungen finden Sie unter Einen
Rauchwarnmelder ersetzen, Seite 14.

1.  Wahlen Sie einen Rauchwarnmelder als Controller aus.

2. Markieren Sie das Gerat, damit Sie es spater leicht identifizieren kénnen.

3. Halten Sie sowohl die grof3e Fronttaste als auch die kleine Taste an der Rickseite gedrlickt (langer als 3 Sekunden
und kirzer als 6 Sekunden), um zu dem ,Registrierungsmodus” zu gelangen.
Das Gerét piept und meldet ,Registrierungsmodus”, und die griine LED blinkt. Dieser Rauchwarnmelder ist nun
zum Controller geworden.

4. Wenn Sie zu einer anderen Sprache als Englisch (Werkseinstellung) wechseln méchten, lesen Sie Sprache andern,
Seite 7.

5.1. Rauchwarnmelder vernetzen

Wenn Sie einen Controller-Rauchwarnmelder registriert haben, kénnen Sie die anderen Rauchwarnmelder damit
vernetzen.

@ ANMERKUNG
Alle Rauchwarnmelder, die in das System integriert werden sollen, missen mit dem Controller-Rauch-
warnmelder vernetzt werden.

1. Stellen Sie sicher, dass sich der Controller im Registrierungsmodus befindet oder halten Sie sowohl| die grof3e
Fronttaste als auch die kleine Taste auf der Riickseite gedrlickt (langer als 3 Sekunden und kiirzer als 6 Sekunden),
um den ,Registrierungsmodus” zu aktivieren.

Das Gerét piept und meldet ,Registrierungsmodus”, und die griine LED blinkt.
Wahlen Sie einen anderen Rauchwarnmelder aus, um ihn mit dem Controller-Rauchwarnmelder zu verbinden.

3. Schalten Sie den anderen Rauchwarnmelder ein.

4. Dricken Sie kurz (0,2 bis 1 Sekunde) die kleine Taste auf der Riickseite. Der Rauchwarnmelder bestatigt mit einem
kurzen Piepton.

Wenn die Registrierung abgeschlossen ist, piept der Rauchwarmmelder erneut und meldet ,Registrierung erfolg-
reich abgeschlossen”, und die griine LED leuchtet auf.

Wenn die Registrierung nicht abgeschlossen ist (keine Antwort vom Controller-Rauchwarnmelder), piept der
Rauchwarnmelder und meldet , Fehler”, und die rote LED leuchtet auf.

Wiederholen Sie die oben genannten Schritte fir alle im System enthaltenen Rauchwarnmelder.
Wenn die Registrierung abgeschlossen ist, halten Sie die gro3e Fronttaste und die kleine Taste auf der Riickseite des

Controller-Rauchwarnmelders langer als 3 Sekunden gedriickt, um in den ,Normaler Modus” zu gelangen.

13



5.2. Vernetzte Rauchwarnmelder l6schen

@ ANMERKUNG

Stellen Sie sicher, dass sich der Rauchwarnmelder im normalen Modus befindet, bevor Sie ihn
|6schen.

@ ANMERKUNG
Wenn Sie den Controller-Rauchwarnmelder ersetzen, mussen alle mit diesem vernetzten Rauchwarn-

melder neu installiert werden.

Um einen vernetzten Rauchwarnmelder zu |16schen, halten Sie die kleine Taste auf der Riickseite mindestens 6
Sekunden lang gedriickt.

Beim Léschen der Registrierung meldet das Geréat ,Registrierung |6schen erfolgreich abgeschlossen”, und die
griine LED leuchtet auf.

5.3. Einen Rauchwarnmelder ersetzen

5.3.1. Den Controller-Rauchwarnmelder ersetzen

1.

Léschen Sie den alten Controller-Rauchwarnmelder gemaf den Anweisungen in Vernetzte Rauchwarnmelder
|6schen, Seite 14.

Halten Sie sowohl die groBe Fronttaste als auch die kleine Taste auf der Rickseite des neuen Controller-Rauch-
warnmelders gedriickt (Ianger als 3 Sekunden und kirzer als 6 Sekunden), um den ,Registrierungsmodus" zu
aktivieren.

Das Gerat piept und meldet ,Registrierungsmodus”, und die griine LED blinkt. Dieser Rauchwarnmelder ist nun
zum Controller geworden.

Verbinden Sie den neuen Controller-Rauchwarnmelder gemé&f den Anweisungen in Mit Hausnotrufgerét verbin-
den, Seite 15 mit dem Hausnotrufgerat.

@ ANMERKUNG

Alle im System vorhandenen Rauchwarnmelder missen geméfl den Anweisungen in Rauchwarnmel-
der vernetzen, Seite 13 mit dem neuen Controller-Rauchwarnmelder vernetzt werden.

5.3.2. Einen Arbeits-Rauchwarnmelder ersetzen

1.

Léschen Sie den alten Arbeits-Rauchwarnmelder gemaB den Anweisungen in Vernetzte Rauchwarnmelder
|6schen, Seite 14.

Vernetzen Sie den neuen Arbeits-Rauchwarnmelder mit dem Controller-Rauchwarnmelder gemafl den Anweisun-
gen in Rauchwarnmelder vernetzen, Seite 13.

Verbinden Sie den Arbeits-Rauchwarnmelder mit dem Hausnotrufgerét geméaf den Anweisungen in Mit Hausnot-
rufgerat verbinden, Seite 15.

14



6. Mit Hausnotrufgeréat verbinden

Wie Sie den Rauchwarnmelder mit dem Hausnotrufgerét verbinden, hangt von dem Modell des Hausnotrufgeréts ab.

@ ANMERKUNG

Wenn mehrere Rauchwarnmelder in dem System vorhanden sind, muss jeder einzelne von diesen mit
dem Hausnotrufgerét verbunden werden.

6.1. Mit Lifeline Digital verbinden

1. Stellen Sie sicher, dass das Lifeline Digital und der
Rauchwarnmelder eingeschaltet sind.

2. Halten Sie die griine Taste (1) gedriickt; halten Sie
dann zusatzlich die gelbe Taste (2) und die rote Tas-

2
te (3) gedriickt. L/
’ 7
S

O s~ @

1 3

3. Wenn Sie ein ansteigendes Tonsignal horen und das
Gerat ,Programmiermodus" ausgibt, lassen Sie alle Tas-
ten los.

Die Tasten beginnen gleichzeitig zu blinken, um anzuzei-
gen, dass sich das Gerat im Programmiermodus befin-
det.

@ ANMERKUNG
Das Gerét verlasst den Programmier-
modus automatisch, wenn keine Taste
mehr gedriickt wird.

4. Halten Sie die rote Taste (3) gedriickt.

15



Wenn das Gerat die Sprachmeldung ,, Automatischer
Pairing-Modus" ausgibt, lassen Sie die Taste los, um den
Rauchwarnmelder automatisch mit einer freien Funkposi-
tion zu verbinden, oder halten Sie die Taste gedrickt,
bis das Gerat die Nummer der gewlinschten Funkpositi-

on ansagt, mit der Sie eine Verbindung herstellen moch-
ten.

Wenn das Gerat die Sprachmeldung , Sender jetzt akti-
vieren" ausgibt, driicken Sie kurz (0,2 bis 1 Sekunde) die
kleine Taste @) auf der Riickseite des Rauchwarnmelders.

Das Gerat meldet:

* "Die Operation war erfolgreich", wenn eine Verbin-
dung erfolgreich hergestellt wurde

* "Operation fehlgeschlagen" gefolgt von einem Feh-
lercode, wenn keine Verbindung hergestellt wurde:

o , Fehlercode Eins”, wenn der Funkcode nicht im
Gerat gespeichert werden konnte

o, Fehlercode Zwei", wenn der Funkcode bereits im
Gerat gespeichert war

¢  Notstromakku schwach", wenn die Batterie des
Rauchwarnmelders schwach ist

@ ANMERKUNG
Wenn die Registrierung fehlschlagt,
gehen Sie erneut in den Programmier-
modus und driicken Sie kurz (0,2 bis 1
Sekunde) die kleine Taste auf der Rick-
seite des Rauchwarnmelders.
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7. Dricken Sie die griine Taste (1), um den Programmier-
modus zu verlassen. 1

@ ANMERKUNG /

Um die neuen Einstellungen zu Q

der DMP hochzuladen, I?b'nnen Sie ent- @ ooa
weder die gelbe Funktionstaste' an
dem Lifeline Digital fiir ca. 3 Sekunden
gedriickt halten, um manuell eine Ver-
bindung zu der DMP herzustellen, oder
Sie warten, bis sich das Lifeline Digi-
tal automatisch zum néchsten Mal mit
der DMP verbindet.

@ ANMERKUNG

Es ist wichtig, dass Sie sich notieren,

in welchem Raum jeder einzelne Rauch-
warnmelder installiert wird. Nach der
Installation verwenden Sie die DMP
oder die Tunstall+ App, um den Stand-
ort fir jeden Rauchwarnmelder im Sys-
tem zu konfigurieren. Wenn Rauch
erkannt wird, wird der Standort des
Rauchwarnmelders an den Notruf-Emp-
fanger gesendet und auch mit dem
Sprachalarm angesagt, um einen klaren
Hinweis darauf zu geben, wo Rauch
erkannt wurde. Informationen zum Kon-
figurieren des Standorts im System fin-
den Sie unter Standortcode konfigurie-
ren, Seite 23.

8. Stellen Sie sicher, dass der Rauchwarnmelder funktio-
niert, indem Sie die groBe Fronttaste mindestens 4
Sekunden lang gedrickt halten. Ein Testsignalton und
die Meldung ,,Achtung! Feueralarm" wird erzeugt. Die
rote LED blinkt zusatzlich. Der Signalton wird fir 1 Minu-
te erzeugt, oder bis Sie den Test durch Driicken der
Fronttaste beenden.

Falls kein Signalton erzeugt wird, lassen Sie bitte einige
Minuten verstreichen und testen Sie dann erneut.

Stellen Sie auBBerdem sicher, dass ein Alarm am Lifeline
Digital ertdnt und dass der angeschlossene Notruf-Emp-
fanger den Alarm empfangen hat.

6.2. Mit Careline verbinden

1. Stellen Sie sicher, dass das Careline und der Rauchwarn-
melder eingeschaltet sind.

2. Halten Sie die griine Taste (2) an dem Careline gedrtickt.

"Diese Funktion kann von |hrem Lieferanten auf die griine Abstelltaste gelegt worden sein. Wenden Sie sich an lhren Lieferanten, wenn Sie hierzu
Fragen haben.
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7.

Halten Sie zusatzlich die graue Taste (1) und die rote
Taste (3) gedriickt. Halten Sie alle Tasten gedriickt, bis
ein ansteigendes Tonsignal ertdnt. Lassen Sie dann alle
Tasten los.

Das Gerét befindet sich nun im Programmiermodus, was
durch ein fortlaufendes Licht zwischen den LEDs ange-
zeigt wird.

@ ANMERKUNG
Wenn keine weitere Taste gedriickt
wird, verlasst das Gerat automatisch
den Programmiermodus. In diesem Fall
mussen Sie von vorne beginnen

Halten Sie die rote Taste (3) gedriickt. Warten Sie, bis
das Gerat die Nummer der gewlinschten Funkposition
ansagt, mit der Sie eine Verbindung herstellen mochten.
Lassen Sie dann die Taste los.

Dricken Sie kurz (0,2 bis 1 Sekunde) die kleine Tas-
te @ auf der Riickseite des Rauchwarnmelders.

Beim Empfang des Funkcodes ertént ein Bestatigungs-
signal von dem Hausnotrufgerat.

@ ANMERKUNG
Wenn die Registrierung fehlschlagt,
gehen Sie erneut in den Programmier-
modus und drilicken Sie kurz (0,2 bis 1
Sekunde) die kleine Taste auf der Rick-
seite des Rauchwarnmelders.

Driicken Sie die griine Taste (2) an dem Careline, um den
Programmiermodus zu verlassen.

@ ANMERKUNG
Um die neuen Einstellungen zu

der DMP hochzuladen, konnen Sie
entweder die graue Taste am Careli-
ne ca. 3 Sekunden lang gedriickt hal-
ten, um manuell eine Verbindung zu
der DMP herzustellen, oder Sie warten,
bis sich das Careline automatisch mit
der DMP verbindet.

18




@ ANMERKUNG

Es ist wichtig, dass Sie sich notieren,

in welchem Raum jeder einzelne Rauch-
warnmelder installiert wird. Nach der
Installation verwenden Sie die DMP
oder die Tunstall+ App, um den Stand-
ort fir jeden Rauchwarnmelder im Sys-
tem zu konfigurieren. Wenn Rauch
erkannt wird, wird der Standort des
Rauchwarnmelders an den Notruf-Emp-
fanger gesendet und auch mit dem
Sprachalarm angesagt, um einen klaren
Hinweis darauf zu geben, wo Rauch
erkannt wurde. Informationen zum Kon-
figurieren des Standorts im System fin-
den Sie unter Standortcode konfigurie-
ren, Seite 23.

8. Stellen Sie sicher, dass der Rauchwarnmelder funktio-
niert, indem Sie die groBe Fronttaste mindestens 4
Sekunden lang gedriickt halten. Ein Testsignalton und
die Meldung ,, Achtung! Feueralarm" wird erzeugt. Die
rote LED blinkt zusatzlich. Der Signalton wird fir 1 Minu-
te erzeugt, oder bis Sie den Test durch Driicken der
Fronttaste beenden.

Falls kein Signalton erzeugt wird, lassen Sie bitte einige
Minuten verstreichen und testen Sie dann erneut.

Stellen Sie auBBerdem sicher, dass ein Alarm an
dem Careline ertdnt und dass der angeschlossene Not-
ruf-Empfénger den Alarm empfangen hat.

Senderposition Notrufart
Sender 1 Pflegealarm
Sender 2 Pflegealarm
Sender 3 Pflegealarm
Sender 4 Feueralarm
Sender 52 Tiralarm
Sender 6 Bettenalarm
Sender 7 Teppichalarm
Sender 8 Passivalarm®-
Sender 9 Pflegealarm
Sender 10 Pflegealarm
Sender 11 Pflegealarm
Sender 12 Pflegealarm
Sender 13 Pflegealarm
Sender 14 Pflegealarm
Sender 15 Pflegealarm
Sender 16 Pflegealarm

aDies funktioniert nur, wenn Ihr Notruf-Empfénger diese Notrufarten empfangen kann. Wenn nicht, wenden Sie sich bitte an den Tunstall-Support,
+46(0) 20- 66 11 11.

bWenn Sie méchten, dass dieser Alarm direkt gesendet wird, wenn er erkannt wird, missen Sie das Timeout fir Passivalarme &ndern. Dies wird in
der Careline Edith-Software in der Registerkarte Timer geregelt. Im Feld unter Passiver Alarm (Stunden) 0 eingeben.
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6.3. Mit Lifeline Smart Hub verbinden

1.

Stellen Sie sicher, dass das Lifeline Smart Hub und der
Rauchwarnmelder eingeschaltet sind.
Halten Sie die griine Abstelltaste (1) finf Sekunden lang

gedrickt, bis ein Bestatigungston erklingt. Lassen Sie
die Taste dann los.

Das Gerat meldet: ,Programmiermodus” und die
rote Ruftaste () blinkt langsam.

Halten Sie die griine Abstelltaste (1’ an dem Gerit fiir
drei Sekunden gedrickt, bis die Ansage , Registrierungs-
modus” erklingt und die rote Ruftaste (2) schnell blinkt.
Lassen Sie die Taste dann los.

@ ANMERKUNG
Das Gerét verlasst den Programmier-
modus automatisch, wenn keine Taste
mehr gedriickt wird.

Drucken Sie kurz (0,2 bis 1 Sekunde) die kleine Tas-
te 3 auf der Riickseite des Rauchwarnmelders.

Das Lifeline Smart Hub bestétigt den Empfang des
Rauchwarnmeldesignals mit der Meldung ,Rauchmelder
registriert”.

CD ANMERKUNG
Wenn die Registrierung fehlschlagt,
gehen Sie erneut in den Programmier-
modus und drlicken Sie kurz (0,2 bis 1
Sekunde) die kleine Taste auf der Riick-
seite des Rauchwarnmelders.

Driicken Sie kurz die griine Abstelltaste (1), um den
Programmiermodus zu verlassen. Ein Bestatigungston
bestatigt das Verlassen des Programmiermodus. Die
rote Ruftaste leuchtet dauerhaft.

@ ANMERKUNG
Um die neuen Einstellungen zu
der DMP hochzuladen, kénnen Sie ent-
weder die griine Abstelltaste am Lifeli-
ne Smart Hub dricken, oder Sie war-
ten, bis sich das Gerat automatisch zum
nachsten Mal mit der DMP verbindet.
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@ ANMERKUNG

Es ist wichtig, dass Sie sich notieren,

in welchem Raum jeder einzelne Rauch-
warnmelder installiert wird. Nach der
Installation verwenden Sie die DMP
oder die Tunstall+ App, um den Stand-
ort fir jeden Rauchwarnmelder im Sys-
tem zu konfigurieren. Wenn Rauch
erkannt wird, wird der Standort des
Rauchwarnmelders an den Notruf-Emp-
fanger gesendet und auch mit dem
Sprachalarm angesagt, um einen klaren
Hinweis darauf zu geben, wo Rauch
erkannt wurde. Informationen zum Kon-
figurieren des Standorts im System fin-
den Sie unter Standortcode konfigurie-
ren, Seite 23.

Stellen Sie sicher, dass der Rauchwarnmelder funktio-
niert, indem Sie die Fronttaste mindestens 4 Sekunden
lang gedriickt halten. Ein Testsignalton und die Meldung
+Achtung! Feueralarm" wird erzeugt. Die rote LED blinkt
zusatzlich. Der Signalton wird fir 1 Minute erzeugt, oder
bis Sie den Test durch Drlicken der Fronttaste beenden.

Falls kein Signalton erzeugt wird, lassen Sie bitte einige
Minuten verstreichen und testen Sie dann erneut.

Stellen Sie auBBerdem sicher, dass ein Alarm am Lifeline
Smart Hub ertént und dass der angeschlossene Notruf-
Empfanger den Alarm empfangen hat.

6.4. Mit Lifeline Vi/Vi+ verbinden

1.

Stellen Sie sicher, dass das Lifeline Vi/Vi+ und der
Rauchwarnmelder eingeschaltet sind.

Halten Sie die griine Abstelltaste (1) finf Sekunden lang
gedrickt, bis Sie einen Bestatigungston héren. Lassen
Sie dann die Taste los.

Das Gerat meldet: ,Programmiermodus” und die rote
Ruftaste (2) blinkt langsam.

Halten Sie die griine Abstelltaste (1 am Gerit drei
Sekunden lang gedriickt, bis Sie die Ansage ,Registrie-
rungsmodus” héren und die rote Ruftaste (2) schnell
blinkt. Lassen Sie dann die Taste los.

@ ANMERKUNG

Das Gerét verldsst den Programmier-
modus automatisch, wenn keine Taste
mehr gedriickt wird.
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4. Drlcken Sie kurz (0,2 bis 1 Sekunde) die kleine Tas-
te 3 auf der Riickseite des Rauchwarnmelders.

Das Lifeline Vi/Vi+ bestétigt den Empfang des Rauch-
warnmeldesignals mit der Meldung ,,Rauchmelder
registriert”.

@ ANMERKUNG
Wenn die Registrierung fehlschlagt,
gehen Sie erneut in den Programmier-
modus und driicken Sie kurz (0,2 bis 1
Sekunde) die kleine Taste auf der Rick-
seite des Rauchwarnmelders.

5. Driicken Sie die griine Abstelltaste (1), um den Program-
miermodus zu verlassen. Ein Bestatigungston bestatigt
das Verlassen des Programmiermodus. Die rote Ruftas-
te leuchtet dauerhaft.

@ ANMERKUNG

Es ist wichtig, dass Sie sich notieren,
in welchem Raum jeder Rauchwarnmel-
der installiert wird. Verwenden Sie nach
der Installation die PC Connect Soft-
ware, um den Standort fir jeden Rauch-
warnmelder im System zu konfigurieren.
Wenn Rauch erkannt wird, wird der
Standort des Rauchwarnmelders an den
Notruf-Empfanger gesendet und auch
mit dem Sprachalarm angesagt, um
einen klaren Hinweis darauf zu geben,
wo Rauch erkannt wurde. Informatio-
nen zum Konfigurieren des Standorts
im System finden Sie in dem Techniker-
Handbuch fir Lifeline Vi/Vi+.

6. Stellen Sie sicher, dass der Rauchwarnmelder funktio-
niert, indem Sie die Fronttaste mindestens 4 Sekunden
lang gedriickt halten. Ein Testsignalton und die Meldung
+Achtung! Feueralarm" wird erzeugt. Die rote LED blinkt
zusatzlich. Der Signalton wird fir 1 Minute erzeugt, oder
bis Sie den Test durch Drlcken der Fronttaste beenden.

Falls kein Signalton erzeugt wird, lassen Sie bitte einige
Minuten verstreichen und testen Sie dann erneut.

Stellen Sie auBerdem sicher, dass ein Alarm am Lifeline
Vi/Vi+ ertont und dass der angeschlossene Notruf-Emp-
fanger den Alarm empfangen hat.

6.5. Das Hausnotrufgerét ersetzen

Wenn das Hausnotrufgerat ersetzt wird, missen Sie alle Rauchwarnmelder mit dem neuen Hausnotrufgerét verbinden.

1. Entfernen Sie das alte Hausnotrufgerat.
2. Installieren Sie das neue Hausnotrufgerét.

Verbinden Sie alle Rauchwarnmelder gemafl den Anweisungen in Mit Hausnotrufgerat verbinden, Seite 15 mit
dem neuen Hausnotrufgerat.
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7. Installation

@ ANMERKUNG
Platzieren Sie den Rauchwarnmelder geméaB den Anweisungen in Empfohlene Platzierung, Seite 10.

Der Rauchwarnmelder eignet sich fiir die Montage mit Magnetpads, Klebepads oder Schrauben. Verwenden Sie die
Montagevariante, die sich fiir den Installationsort am besten eignet. Im Lieferumfang des Rauchwarnmelders befindet
sich kein Montagematerial.

So fiihren Sie die Montage mit Magnetpads durch:

2a

)

2a

1. Kleben Sie die nicht-magnetische Metallplatte 1 an die Decke.

2. Kleben Sie die magnetische Metallplatte 2 auf den Sockel 3 des Rauchwarnmelders.

A ACHTUNG
Im Sockel 3 des Rauchwarnmelders befindet sich ebenfalls ein Magnet 3a. Die magnetische
Metallplatte 2 muss so ausgerichtet werden, dass kein Magnet 2a der Metallplatte direkt Gber
dem Magneten des Sockels positioniert wird. Idealerweise drehen Sie die magnetische Metall-
platte um 90° gegeniiber dem Magneten in dem Sockel.

3. Setzen Sie den Rauchwarnmelder 4 auf den Sockel 3 und verriegeln ihn durch leichtes Drehen im Uhrzeigersinn.

&

Fahren Sie mit dem Funktionstest fort, sieche Manueller Alarmtest, Seite 29.

7.1. Standortcode konfigurieren

Wenn Rauch erkannt wird, wird der Standort des Rauchwarnmelders an das Hausnotrufgerat und die Servicezentra-
le gesendet. Der Rauchwarnmelder meldet ,Achtung! Feueralarm" oder ,Achtung! Feueralarm in einem anderen
Raum".

Der Standort kann in der DMP, mit der Tunstall+ App oder der PC Connect Software konfiguriert, d.h. eingestellt,

werden.
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7.1.1. Standort in der DMP konfigurieren

Die erforderlichen Schritte zum Konfigurieren des Standortcodes in der DMP unterscheiden sich je nach Hausnotruf-
geratemodell geringfligig und werden im Folgenden getrennt voneinander beschrieben.

7.1.1.1. Standort konfigurieren fiir Lifeline Digital

Hwbdh -

7.

Melden Sie sich an der DMP an.
Wahlen Sie ein Gerat aus, um das Fenster mit den Gerateinformationen zu 6ffnen.
Klicken Sie auf Einstellungen, um die Seite mit den Gerateeinstellungen zu &ffnen.

Klicken Sie auf Funksensor.

Hier werden die aktuell im Gerét registrierten Sensoren angezeigt.

Wahlen Sie einen Rauchwarnmelder aus der Liste aus.

@ ANMERKUNG

Stellen Sie sicher, dass Sie den richtigen Rauchwarnmelder konfigurieren, indem Sie sich davon
Uberzeugen, dass der Funkcode in der DMP mit dem Ubereinstimmt, der auf der Riickseite des
Rauchwarnmelders aufgedruckt ist.

Wahlen Sie den Standort aus der Dropdownliste Standortcode aus.
Klicken Sie auf Speichern.

Weitere Anweisungen finden Sie in dem DMP Benutzerhandbuch und dem Installationshandbuch fir das Lifeline
Digital.

7.1.1.2. Standort konfigurieren fiir Careline

Hwbdh -

5.
6.

Melden Sie sich an der DMP an.

Wahlen Sie ein Gerat aus, um das Fenster mit den Gerateinformationen zu 6ffnen.
Klicken Sie auf Einstellungen, um die Seite mit den Gerateeinstellungen zu 6ffnen.
Klicken Sie auf Funk.

Hier werden die aktuell am Gerat registrierten Sensoren angezeigt.

@ ANMERKUNG
Stellen Sie sicher, dass Sie den richtigen Rauchwarnmelder konfigurieren, indem Sie sich davon
Uberzeugen, dass der/die Funkcode/Funksender-ID in der DMP mit der Angabe auf dem Etikett
des Rauchwarnmelders Gbereinstimmt.

Wahlen Sie den Standort aus der Dropdownliste Standortcode.
Klicken Sie auf Speichern.

Weitere Anweisungen finden Sie in dem DMP Benutzerhandbuch.

7.1.1.3. Standort fiir Lifeline Smart Hub konfigurieren

Hwbdh -

Melden Sie sich an der DMP an.
Wahlen Sie ein Gerat aus, um das Fenster mit den Gerateinformationen zu 6ffnen.
Klicken Sie auf Einstellungen, um die Seite mit den Gerateeinstellungen zu 6ffnen.

Klicken Sie auf Funksender.

Hier werden die aktuell am Gerat registrierten Sensoren angezeigt.

Wahlen Sie einen Rauchwarnmelder aus der Liste aus.

@ ANMERKUNG

Stellen Sie sicher, dass Sie den richtigen Rauchwarnmelder konfigurieren, indem Sie sich davon
Uberzeugen, dass der/die Funkcode/Funksender-ID in der DMP mit der Angabe auf dem Etikett
des Rauchwarnmelders Ubereinstimmt.
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6. Wahlen Sie den Standort aus der Dropdownliste Standort aus.
7. Klicken Sie auf Speichern.

Weitere Anweisungen finden Sie in dem DMP Benutzerhandbuch und dem Techniker-Handbuch fiir das Lifeline Smart
Hub.

7.1.2. Standort mit der Tunstall+ App konfigurieren

Melden Sie sich an der Tunstall+ App an, und wahlen Sie Ihr Gerat aus.
Tippen Sie auf das Sensoren -Symbol in der Navigationsleiste, um die Seite Sensoren zu laden.
Auf der Seite Sensoren tippen Sie auf das Stiftsymbol.

LN -

Auf der Seite Sensoren verwalten tippen Sie auf den Sensor, den Sie bearbeiten méchten.

@ ANMERKUNG
Stellen Sie sicher, dass Sie den richtigen Rauchwarnmelder konfigurieren, indem Sie sich davon
lberzeugen, dass die Sensor-ID in der Tunstall+ App mit der lbereinstimmt, die auf der Riicksei-
te des Rauchwarnmelders aufgedruckt ist.

5. Waéhlen Sie den Standort aus der Dropdownliste Standortcode aus.
Tippen Sie auf Speichern.

Um die neuen Einstellungen auf das Gerat anzuwenden, kénnen Sie entweder manuell eine Verbindung zu
der DMP herstellen mit den Tasten am Gerét, oder Sie warten, bis das Gerat seinen nachsten automatischen Heart-
beat sendet.

Weitere Anweisungen finden Sie in dem Tunstall+ Konfigurations-App Benutzerhandbuch.
7.1.3. Standort mit der PC Connect Software konfigurieren

7.1.3.1. Standort konfigurieren fiir Lifeline Vi/Vi+

Standortcodes fir Lifeline Vi/Vi+ werden mit der PC Connect Software eingestellt. Weitere Anweisungen finden Sie in
der Online-Hilfe zu der PC Connect Software und in dem Lifeline Vi/Vi+ Techniker-Handbuch.

25



8. Vom Hausnotrufgerat trennen

Wie Sie den Rauchwarnmelder von dem Hausnotrufgerat trennen, hangt von dem Modell des Hausnotrufgerétes ab.

8.1. Von Lifeline Digital trennen
So trennen Sie den Rauchwarnmelder von dem Lifeline Digital:

1. Stellen Sie sicher, dass das Lifeline Digital und der
Rauchwarnmelder eingeschaltet sind.

2. Halten Sie die griine Taste (1) gedriickt, halten Sie
dann zusatzlich die gelbe Taste (2) und die rote Tas-
te (3) gedriickt.

3. Wenn Sie ein ansteigendes Tonsignal hdren und das
Gerét ,,Programmiermodus" ausgibt, lassen Sie alle Tas-
ten los.

Die Tasten beginnen gleichzeitig zu blinken, um anzuzei-
gen, dass sich das Gerat im Programmiermodus befin-
det.

@ ANMERKUNG
Das Gerat verlasst die Programmierung
automatisch, wenn keine Taste mehr
gedrickt wird.

4. Halten Sie die rote Taste (3) gedriickt.

5. Lassen Sie die Taste los, wenn das Gerat ,, Automati-
scher Pairing-Modus" ausgibt, oder Sie halten die Taste
gedriickt, bis das Gerat die Nummer der Funkpositon
ansagt, die Sie |6schen mdchten.
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6. Dricken Sie die gelbe Taste (2):

* Falls der automatische Kopplungsmodus aktiviert ist,
drucken Sie kurz (0,2 bis 1 Sekunde) die kleine Taste
auf der Rickseite des Rauchwarnmelders, wenn das
Gerat meldet ,Léschen — Sender jetzt aktivieren".

* Falls der manuelle Kopplungsmodus aktiviert ist, mel-
det das Gerat ,,Loschen" und trennt den Rauchwarn-
melder von der gewéhlten Funkposition.

Das Gerat meldet dann:

¢ ,Die Operation war erfolgreich”, wenn der Rauch-
warnmelder erfolgreich getrennt wurde

e ,Operation fehlgeschlagen” gefolgt von einem Feh-
lercode, wenn der Rauchwarnmelder nicht getrennt
werden konnte:

o . Fehlercode Drei”, wenn der Funkcode nicht im
Gerat gespeichert war

o, Fehlercode Vier”, wenn das Léschen des Funkco-
des vom Gerat generell fehlgeschlagen ist

7. Dricken Sie die griine Taste (1), um den Programmier-
modus zu verlassen. 1

8.2. Von Careline trennen
So trennen Sie den Rauchwarnmelder von Careline:

1. Stellen Sie sicher, dass das Careline und der Rauchwarn-
melder eingeschaltet sind.

2. Halten Sie die griine Taste (2) gedriickt, und halten Sie
dann die graue Taste (1) und die rote Taste (3) gedriickt.

3. Lassen Sie alle Tasten los, wenn Sie ein ansteigendes
Tonsignal héren. Das Gerat befindet sich nun im Pro-
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grammiermodus, was durch ein fortlaufendes Licht zwi-
schen den LEDs angezeigt wird.

@ ANMERKUNG
Wenn keine Taste mehr gedriickt wird,
verladsst das Gerat automatisch den Pro-
grammiermodus. In diesem Fall mUssen
Sie von vorne beginnen.

Halten Sie die rote Taste (3) gedriickt, bis Sie die Anzahl
der Pieptone héren, die der Senderposition entspricht,
die Sie trennen modchten, und lassen Sie dann die Taste
los.

Driicken Sie die graue Taste (1).
Sie horen ein Quittungssignal vom Hausnotrufgerét, das
die Trennung bestatigt.

Driicken Sie die griine Taste (2), um den Programmier-
modus zu verlassen.

8.3. Von Lifeline Smart Hub trennen

Sie kdnnen einen Rauchwarnmelder von dem Lifeline Smart Hub trennen, indem Sie die DMP benutzen.

BN =

Melden Sie sich an der DMP an.

Wahlen Sie ein Gerat aus, um das Fenster mit den Gerateinformationen zu 6ffnen.
Klicken Sie auf Einstellungen, um die Seite mit den Gerateeinstellungen zu 6ffnen.
Klicken Sie auf Funksender.

Hier werden die aktuell in dem Gerét registrierten Sensoren angezeigt.

Klicken Sie am Ende des Sensoreintrags auf die Minus-Schaltflache.

ﬁ ACHTUNG
Loschen Sie einen Rauchwarnmelder erst, nachdem Sie sich davon Uberzeugt haben, dass
die Funksender-ID in der DMP mit der Angabe auf dem Etikett des Rauchwarnmelders tberein-
stimmt.

Klicken Sie auf Sensor l6schen, um zu bestatigen, dass Sie den Sensor aus der Liste [6schen méchten.

ﬁ ACHTUNG
Uberpriifen Sie anschlieBend immer, ob der richtige Rauchwarnmelder geléscht wurde.

8.4. Von Lifeline Vi/Vi+ trennen

Verwenden Sie die PC Connect Software, um die Verbindung von dem Lifeline Vi/Vi+ zu trennen.
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9. Wartung und Reinigung

9.1. Manueller Alarmtest

@ ANMERKUNG
Testen Sie den Rauchwarnmelder in regelmaBigen Abstanden.

@ ANMERKUNG

Der Rauchwarnmelder erzeugt einen sehr kréftigen und schrillen Ton, der fir Ihre Ohren schadlich
sein kann. Halten Sie deshalb wéhrend des Funktionstests einen Abstand von mindestens 50 cm ein.

@ ANMERKUNG
Stellen Sie vor der Durchflhrung des Tests sicher, dass sich der Rauchwarnmelder im normalen
Modus befindet.

@ ANMERKUNG
Vor der Priifung muss der Rauchwarnmelder auf dem Sockel befestigt werden.

Halten Sie die Fronttaste eines beliebigen Rauchwarnmelders mindestens 4 Sekunden lang gedriickt.

Ein Testsignalton und die Meldung , Achtung! Feueralarm" wird bis zu 2 Minuten lang erzeugt (abhéngig von der
Anzahl der vernetzten Geréte) oder bis Sie den Test durch Driicken der Fronttaste beenden. AuBerdem blinkt die rote
LED.

Auch die anderen Rauchwarnmelder erténen und melden ,Achtung! Feueralarm in einem anderen Raum".

Stellen Sie auBerdem sicher, dass am Hausnotrufgerat ein Alarm ertént und der angeschlossene Notruf-Empfanger
den Alarm empfangen hat.

Falls kein Signal erzeugt wird, lassen Sie bitte einige Minuten verstreichen und testen Sie dann erneut.

9.2. Kommunikationstest

Sie kénnen die Vernetzung lberpriifen, indem Sie einen Kommunikationstest durchfiihren. Dieser Test kann nur an
dem Controller-Rauchwarnmelder ausgeldst werden.

@ ANMERKUNG
Alle 25 Stunden wird die Kommunikation zwischen den vernetzten Rauchwarnmeldern automatisch
getestet.

@ ANMERKUNG
Stellen Sie vor der Durchfiihrung des Tests sicher, dass sich der Rauchwarnmelder im normalen
Modus befindet.

@ ANMERKUNG
Vor der Priifung muss der Rauchwarnmelder auf dem Sockel befestigt werden.

Driicken Sie kurz (0,2 bis 1 Sekunde) die groBe Fronttaste.

Der Controller-Rauchwarnmelder piept und meldet ,Test", und die LED blinkt grin.
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Wenn das Testergebnis in Ordnung ist, meldet der Controller-Rauchwarnmelder , Test erfolgreich abgeschlossen" und
die LED an den anderen Rauchwarnmeldern blinkt griin.

Wenn der Test fehlschlagt, piept der Controller-Rauchwarnmelder und meldet ,Keine Verbindung", und die LED an
den anderen Rauchwarnmeldern blinkt rot.

@ ANMERKUNG
Der Test dauert etwa 20 Sekunden.

Nach dem Test wechselt jeder Rauchwarnmelder automatisch in den normalen Modus.

9.3. Batterie

9.3.1. Batterielebensdauer

Der Rauchwarnmelder verfligt Uber eine eingebaute, nicht austauschbare Batterie. Die Batterielebensdauer betragt
10 Jahre. Nach 10 Jahren sollte der Rauchwarnmelder ersetzt werden.

9.3.2. Schwache Batterie

Der Rauchwarnmelder gibt etwa 30 Tage vor Erreichen der Batterielebensdauer oder wenn die Batteriespannung
unter einen bestimmten Wert fallt, eine Warnung bei schwacher Batterie aus. Der Rauchwarnmelder zeigt den Zustand
der schwachen Batterie durch einen Piepton und die Sprachmeldung , Schwache Batterie” an, und die LED blinkt

rot. AuBBerdem wird die Information an das Hausnotrufgerat gesendet. Der Rauchwarnmelder funktioniert weiterhin
vollstdndig, muss jedoch schnellstméglich ersetzt werden.

Wenn die Batterie des Rauchwarnmelders schwach ist, kénnen Sie den Ton voriibergehend stoppen, indem Sie die
groBe Fronttaste driicken. Die Dauer der voriibergehenden Stille betrdgt 24 Stunden.
9.4. Reinigung

Staub und Schmutz kénnen zu Fehlalarmen fihren. Daher ist es wichtig, den Rauchwarnmelder regelmaBig zu reini-
gen. Reinigen Sie ihn mindestens zweimal im Jahr.

Saugen Sie den Rauchwarnmelder mit einem Staubsauger auBen entlang der Offnung zur optischen Kammer ab, um
Staub und Schmutz zu entfernen. Verwenden Sie eine Kunststoffdise, um sicherzustellen, dass die Elektronik nicht
beschadigt wird.
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10. Entsorgung und Recycling

Das Symbol mit der durchgestrichenen Milltonne kennzeichnet Elektronikgeréte, die getrennt vom Hausmill gesam-
melt und einer umweltgerechten Wiederverwendung zugeflihrt werden missen. Altgerdte und Altbatterien kénnen
Schadstoffe enthalten, die der Umwelt und der menschlichen Gesundheit schaden kdnnen. Enthaltene Rohstoffe
kénnen durch ihre Wiederverwertung einen Beitrag zum Umweltschutz leisten.

Der Rauchwarnmelder enthalt eine Batterie, die nicht problemlos entnommen werden kann. Deshalb muss der Rauch-
warnmelder an einer Sammelstelle fir Elektronikgerate abgegeben oder an Tunstall zurlickgegeben werden, damit
Batterie und Gerét fachgerecht getrennt und entsorgt werden.

Die Léschung personenbezogener Daten auf dem zu entsorgenden Altgerat muss vom Endnutzer eigenverantwortlich
vorgenommen werden.
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11. Technische Daten

Detektionsmethode Optisch (fotoelektrisch)
Betriebsspannung 3VvDC

Alarmanzeige Optisch und akustisch
Schutzklasse EN 14604:2005
Durchschnittliche Lebensdauer der Lithiumbatterie bei 15-20 °C Mehr als 10 Jahre
Betriebstemperaturbereich -10 bis +55°C
Anzeigen Rote/griine LED
Signalton >85 dB(A)/3m
Abmessungen (@ x H) 100 x 31,0 mm
Abstand der Befestigungslécher am Sockel 60,0 - 66,7 mm
Gehausematerial/Farbe ABS/weil3
Funkreichweite Typisch 100 m im Freien
Lebensdauer des Rauchwarnmelders 10 Jahre

CE-Zulassung CE-gekennzeichnet
UKCA-Zulassung UKCA-gekennzeichnet

32



	Vernetzter Rauchwarnmelder
	Inhaltsverzeichnis
	1. Sicherheitshinweise
	2. Einführung
	2.1. Funktionalität
	2.1.1. Einschalten/Ausschalten
	2.1.2. Tastenfunktionen
	2.1.3. LED-Anzeige
	2.1.4. Orientierungslicht
	2.1.5. Abstellfunktion
	2.1.6. Sprachmeldungen
	2.1.6.1. Sprachen
	2.1.6.2. Sprache ändern
	2.1.6.3. Meldungen

	2.1.7. Alarmzustand
	2.1.8. Kommunikationstests

	2.2. Lieferumfang

	3. Übersicht
	4. Empfohlene Platzierung
	4.1. Deckenmontage
	4.2. An einer schrägen Decke
	4.3. Umgebungsbedingungen
	4.4. Ungeeignete Orte für die Installation

	5. Registrierung
	5.1. Rauchwarnmelder vernetzen
	5.2. Vernetzte Rauchwarnmelder löschen
	5.3. Einen Rauchwarnmelder ersetzen
	5.3.1. Den Controller-Rauchwarnmelder ersetzen
	5.3.2. Einen Arbeits-Rauchwarnmelder ersetzen


	6. Mit Hausnotrufgerät verbinden
	6.1. Mit Lifeline Digital verbinden
	6.2. Mit Careline verbinden
	6.3. Mit Lifeline Smart Hub verbinden
	6.4. Mit Lifeline Vi/Vi+ verbinden
	6.5. Das Hausnotrufgerät ersetzen

	7. Installation
	7.1. Standortcode konfigurieren
	7.1.1. Standort in der DMP konfigurieren
	7.1.1.1. Standort konfigurieren für Lifeline Digital
	7.1.1.2. Standort konfigurieren für Careline
	7.1.1.3. Standort für Lifeline Smart Hub konfigurieren

	7.1.2. Standort mit der Tunstall+ App konfigurieren
	7.1.3. Standort mit der PC Connect Software konfigurieren
	7.1.3.1. Standort konfigurieren für Lifeline Vi/Vi+



	8. Vom Hausnotrufgerät trennen
	8.1. Von Lifeline Digital trennen
	8.2. Von Careline trennen
	8.3. Von Lifeline Smart Hub trennen
	8.4. Von Lifeline Vi/Vi+ trennen

	9. Wartung und Reinigung
	9.1. Manueller Alarmtest
	9.2. Kommunikationstest
	9.3. Batterie
	9.3.1. Batterielebensdauer
	9.3.2. Schwache Batterie

	9.4. Reinigung

	10. Entsorgung und Recycling
	11. Technische Daten

